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1. Sicherstellen einer ausreichenden vertikalen Sperrung

■ Achten Sie darauf, dass zwischen den Zähnen des Oberkiefers und des Unterkiefers ein Abstand von min-
destens 2,5 mm vorhanden ist. Da die OPTISLEEP Therapieschiene eine flache okklusale Oberfläche be-
sitzt, benötigt die Therapieschiene einen Abstand von 2,5 mm über den gesamten Kieferbogen.

■ Um den Abstand sicherzustellen, können Sie beispielsweise eine starre Platte mit einer Dicke von 2,5 mm
zwischen den Zähnen des Patienten platzieren, die auch die hinteren Zähne bedeckt (siehe Abbildung).

2,5 mm

■ Messen Sie die vertikale Öffnung zwischen den Frontzähnen.
■ Wenn Sie eine starre Platte verwenden, ersetzen Sie die Platte zwischen den Zähnen durch eine Bissgabel.
■ Übertragen Sie die gemessene vertikale Öffnung auf die Bissgabel, indem Sie vor der finalen Bissregistrie-

rung ausreichend Komposit auf dem inzisalen Einbiss der Bissgabel applizieren oder Bite-Tabs verwenden.

2. Bestimmen und Erfassen der finalen Behandlungsposition

■ Sie können eine Bissgabel Ihrer Wahl benutzen, beispielsweise einen George Gauge.
■ Bestimmen Sie den Protrusionsgrad, der für die Therapie nach der Eingewöhnung gewünscht ist.
■ Überprüfen Sie, ob die gewählte Behandlungsposition für den Patienten angenehm ist. Variieren Sie bei

Bedarf den Protrusionsgrad.
■ Stellen Sie sicher, dass der Patient beim Protrudieren den Unterkiefer nicht lateral verschiebt. Eine natürli-

che Mittellinienverschiebung sollte nicht korrigiert werden. Falls eine Mittellinienverschiebung vorliegt, fü-
gen Sie bitte einen Hinweis im Kommentarfeld der SICAT Air-Software vor dem Hochladen der Bestellda-
ten ein.

■ Tragen Sie Registratmaterial auf und erfassen Sie die finale Behandlungsposition.
■ Bitte übermitteln Sie die Bestellung mit dem Biss in finaler Behandlungsposition an SICAT. Dieser Biss wird

für die Herstellung der OPTISLEEP Therapieschiene benötigt.

Für eine umfassende Produktinformation nutzen Sie bitte die OPTISLEEP Gebrauchsanweisung für den behan-
delnden Arzt.

■ Geben Sie dem Patienten Zeit, die Protrusion des Unterkiefers nach vorne und
nach hinten mit und ohne Bissgabel im Mund zu üben.

■ Die finale Behandlungsposition ist nicht zwingend die Position, mit der ein Patient
die Therapie beginnt. Der Patient gewöhnt sich durch den Einstieg mit einer mil-
deren Protrusion unter Umständen leichter an die Therapie. Für die stufenweise
Anpassung des Protrusionsgrades stehen zusätzliche Verbinderpaare in unter-
schiedlichen Längen zur Verfügung. Bitte übermitteln Sie die Bestellung mit dem
Biss in finaler Behandlungsposition an SICAT.

■ Für manche Patienten, beispielsweise Schnarcher, kann es ausreichen, dass sie ih-
re normale Bissposition halten, und lediglich das Zurücksinken des Unterkiefers
verhindert wird.
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